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Die Körperschatt ist nach § 5 abs. I Nr. I KSt6 von de. ( ö r p d r s c h ä I t s t e u e r und näch § 3 N.. 6
GerStG von der Gererbesteuer berreit, !ei1 sie ausschließlich und unnittelbar s t e u e r b e 9 ü n s t i I t e n
ge.eihnützigen Zrecken in Sinne der §§ 5t lf. A0 dient.

Die KörDerschaft u.terhä1t einen (einheitlichen) s t e o e r p f I i c h t i s e n ! i r t s c h a f t I i c h e n Geschäfts-
betrieb. Für diesen erqibt sich ünter B e r ü c k s i c h t i s u n 9 der ß e s t e u e r o n 9 s s r e n z e nach § 64 Abs. 3 A0
b2w. der Freibeträse oach § 2< (StG und § 11 Abs. 1Sätz 3 GerSt6 keine Körperschättste(er und
keine 6ekerbesteuer.
ttra seleistete Vorauszählunqen,erden qesondert abgerechnet.

Die R e c h t s b e h e 1 f s b e I e h r u n q be2ieht sich nur auf die vorstenende(n) F e s t s t e I 1 u n 9 
( e n ) .

Hlnu.ise zur Steu.rbegünstisuns
0ie (örperschaft fördert folgende qeneinniltzise Zvecke:
- törderu.s der Heimätpfleqe
- förderu.q der Heihatkuode

Di. sätzunsszBecke entspre.hen § 52 Abs. 2 satz I Nr. 22 40.

fl inseise zqr Aüsstellung voh Zuuendu.sibertätiguhg.h
Z!vendungsbestäti9ünsen tür Sp.nden:
Die (ö.perschaft ist berechtigt, Iür SPenden, die ihr zur Vervenduns fÜr diesd 2vecke zuqe*endet
{erden' Zuwendungsbestätiq!ngen nach amttich v o r q e s c h r i e b e n e n Vordr(ck (§ 50 Abs. I ESTDV)

Die antlichen tluster für die ausst€1lunq steuerlicher Zuwendunqsbestätigunsen stehen ii Internet
untsr https://w!.fornolare-bfinv.de äls ausfüllbare For.ulare zur Verfü9!n9.

Zuuendunssbestätigunqen f ür tl i t s I i e d s b e i t r ä q e :

Die (örperschäft ist nicht berechtigt, für t1 i t s I i e d s b e i t . ä s e zu!endunqsb.stäti9!nqen nach amt lich
vorgeschriebenem vordruck (§ 50 Abs. I ESTDV) auszustetlen, veil Zvecke in Sinne des § l0b Äb5. t
Sätz 8 EStG sefö.dert verden,

Zu!endungsbestätiqunsen für Spenden uhd 99fs. iitsliedsbeiträ9e dÜ.ten nur äu!qesteltt !erdeo,
!enn däs Datuo des F r e i s t e I I u n q s b e s c h e i d e s nlcht tänqe. als füna Jahre zurückliest. Die Frist ist
tdsqendr 2u bcr..nnen i§ ot Abs. ( A0).

tläftung bei un.ichtig.n Zleend unssb8 t ät igunse. utrd fehlv.rreideteh Zuuendunsen
{er vorsät2lich ode. grob fahrlässig eine unrichtise Zuwendunssbestätiqunq ä!sstellt oder
ve.anlässtr däss Zuvendunqen nicht zu den in d.r Z!{endrnssbestätigunq ansesebenen ste{er'
be9ühstigten Z,ecken verwendet rerden, hattet aü. die entqansene Steue.. Dabei Bird die
entsansene Einkonhensteuer oder ( ö r p e r s . h ä f t s t e u e r hit 30 Z, die entsansene GeNerbesteuer päuschäl
.it15zd€rZurendunsanqesetzt(§10bAbs,4ESt6,§9Abs.3KSIG'§9Nr.5CekStG).

Hinxeise zo, Xapitäl.rtragsteuerabzus
Bei (äpitalert.ä9en, die bis zu! 3L.12,2n22 2utließ.n, reicht für die Abstandnahme von |(äpit.l-
ertrassteueräb2ug nach § 44a Abs. 4 und 7 sorie Abs, 4b Sätz I Nr. 3 und Abs. r0 Sätz 1Nr. a
EStG die Vorläse die5es Bes.heides oder dje Überlässuns erner an(lr.h beqlaubigten Kopie dieses

Das 6leiche qilt bis 2ur o, ä. Zeitpunkt rür dte E.stättunq von (äpitalertrassteuer nach
§ <4b abs.6 Satz I Nr, 3 fstG du.ch däs depotführende (redit- oder F i n a n z d i e n s t I e i s t u n q s -
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Bitte b.achten Si., dass dle tnänspruchnah.e der Steu€rber.€iuns äuch von
G e s c h ä f t s f ü h r u n g äbhänet' die der Nachprütüng durch däs flnänzä.t - 9ql.
Außenprüfuns - unterliest. Die tatsächliche Geschärtsführun9 huss älrI die
ünd unoitt€lbare Ertijllung der s t e u e r b e 9 ü n s t i s t e n Zwecke serichtet sein und

reitere I nfornat ionen

der Satz(n9 beacht.n.
Auch für die Zukunft nuss dies durch ordnungs.äßiqe Aufzeichnungen (AuIstellung der Einnah.en und
Ausgäb.n, Titigkeltsberlcht, Vernösensilbersicht uit Iachveisen übe. Bildune ünd Entvicklung der
Rücklagen) nachgeuiesen verd.n (§ 53 A0).

Datenschutzhinveis:
Infornationen über die Ve.arbeitüng personenbezogener D.ten in der Steuerver{ältuns und über Ihre
Recnte nach der Datenschutz-G.undverordnung sovie über Ihre Ansp.echpärtner in Dätenschntztrasen
entn.hnen Sie bltte den äll9ereinen lnfo.ratio.sschreiben der Finanzvervaltuns. Dieses
Infornationsschreiben find.n Sie unte. vr!.finanzaltt.de (unter de. Rubrlk "Dat€nschutz") od.r
erhälten Sie bei Ih.e! Finänzant.

ts ist req.lDäßlq zu überprüfen, ob die tatsächliche ceschäftsführunq den
geneinnützigkeitsrecntlichen Bestirnonqeh .ntspricit. Ihre nächste Ste(ere.klärun9 reichen Sie
bitte - vorbehaltlich einer abveichenden Aufforderung des Finänzärtes - in 2021 für däs Jahr 2020
eln, Bltte achten §ie däraul, alle in der Steuererklärung genannt€n Unterlag6n rit einzurelchen.

Rechtsb.herf 3b.I.hr{n9
Dleser Freistellunssbescheid kann rit der Einsp.uch anselochten verden.
Der Elnspr(ch ist be1 de. vorbezeichneten Flnänzant oder bei der aosesebenen Außenstelle
schriftlich einzü.eichen' di.sen,/ diese. elektronisci zu überltritteln oder dort zur lllederschrift

Ein Einsproch ist jedoch ausgeschlossen, sorelt diese. Bescheid einen Verv.ltungsakt ändert oder
ersetzt, seqen den ein zülässiger Einspruch oder (näch elnem zu1ässisen Elnspruct) e1n€ zulässise(1a9e, Revision oder Nichtzulassungsbeschverde anhängi9 ist. In dieser Fäll ,ird der neue
Vervältuncsakt Gecenstand des Rechtsbehelf sve.f äh.ens.
Die Frlst fü. die Elnlesuns elnes trnspruchs beträst elnen nonat.
Sle beglnnt rit Ablaul des Täqes, än den Ihnen diese. ßescheid bek.nnt gegeben !orden 1st, Eei
Zusend!oe dürch einfächen Brief 9ilt die Bekannt9äbe.it der dritten Tag nach Auagabe 2o. Post als
berirkt, es sei denn, dass de. Bescheid zu eine. späteren Zeitpunkt zusesänsen ist.
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